
Kokain rauchen?
Zur Zeit wird im Görli & Wrangelkiez viel Kokain geraucht. 

Dazu wird Kokain entweder mit Wasser und Natron aufgekocht und 
es entsteht Crack oder aus dem Kokain werden mit Lösungsmitteln 
(Äther, Ammoniak, …) Verschmutzungen und Streckmittel 
„herausgewaschen“ und es entsteht Freebase.

Crack und Freebase werden auch als "Steine" oder "Base" genannt 
und in Pfeifen geraucht. Crack wird oftmals auch irrtümlich 
"Freebase" genannt und beide einfach "nur" für rauchbares Kokain 
gehalten.

Die Lösungsmittel bei der Herstellung von Freebase sind 
hochexplosive Stoffe, und es kann bei der Herstellung zu Unfällen 
kommen! 

Vorsicht: Freebase ist noch konzentrierter als Crack.

Die Wirkung von Crack & Freebase ist schneller und heftiger als bei
Kokain. Die Wirkungsdauer ist sehr kurz (2 bis 10 Minuten) und 
endet sehr plötzlich. 
Aus dem raschen Wechsel vom Rausch zur Depression resultiert 
ein extrem hohes Abhängigkeitsrisiko.

Risiken bei akutem Konsum
 Überdosierung & Herzrhythmusstörungen (Atemstillstand, 

Herzinfarkt, Gehirnblutungen)
 Extreme Angstzustände, Psychosen
 Gefahr einer psychischen Abhängigkeit nach wenigen 

Konsumeinheiten



Risiken bei chronischem Missbrauch
 Depressionen, Verzweiflung & aggressives Verhalten
 Erhöhte Gefahr paranoider oder schizophrener Zustände
 Blutiger Auswurf, Lungenentzündung

Safer Use
 Eigene Pfeife benutzen, Pfeife reinigen
 Genügend essen und trinken & Konsumpausen
 Kein Mischkonsum
 An Safer Sex denken (Kondome!)
 Die Fahrtauglichkeit wird beeinträchtigt
 Kein Ammoniak verwenden! Ammoniak ist giftig. Ist die Leber

angegriffen (z.B. durch Hepatitis, Zirrhose, …), wird das 
Ammoniak nicht ausgeschieden und bleibt im Blutkreislauf

Notfälle
Bei Komplikationen & Notfällen den Notarzt rufen (112)! 
Unbedingt bei der betreffenden Person bleiben und der Ärzt*in 
berichten, was passiert ist!

Female Special
Der Konsum von Crack & Base kann dazu führen, dass 
Menstruationsbeschwerden verstärkt, die Fruchtbarkeit 
beeinträchtigt und der Monatszyklus gestört werden - dennoch ist 
eine Schwangerschaft möglich!
Der Konsum von Crack & Base während 
der Schwangerschaft kann zu Missbildungen,
Lähmungen und zum Tod des Embryos
führen. 
Neugeborene von Crack-Konsumentinnen
können unter Entzugserscheinungen
und Missbildungen leiden.

Mehr Infos & Kontakt: Wrangelkiez United! c/o Kiezanker 36, Cuvrystr. 13-14, 10997 Berlin

https://wrangelkiezunited.noblogs.org/

Mehr Infos 
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